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 Geleitwort 

Hundert Jahre Dermatologie und Venerologie in Zürich 

Vor dem Hintergrund einer über 2000-jährigen Geschichte der Medizin erscheinen 
100 Jahre als eine vergleichsweise kurze Zeitspanne. Umso eindrucksvoller ist es zu 
erleben, wie sich die Dermatologie aus einer empirisch morphologisch-deskriptiven 
Phase zu einem funktionell-analytischen Fachgebiet entwickelt hat. Hierzu hat die 
Dermatologische Klinik am UniversitätsSpital Zürich einen wesentlichen Beitrag 
geleistet.

Wie auch an anderen Universitäten zu Beginn des 20. Jahrhunderts war auch in 
Zürich die Notwendigkeit gegeben, in der Dermatologie als einem Organfach neben 
der Inneren Medizin, der Chirurgie und anderen kleineren Fächern einen eigenen 
Lehrstuhl einzurichten, an dem die Klinik, die Forschung und die Lehre der Erkran-
kungen dieses großen differenzierten Organs behandelt, untersucht und das Wissen 
hierüber vermittelt werden konnte. Die Berufung von Bruno Bloch aus Basel als 
erstem Lehrstuhlinhaber in Zürich war ein Glücksfall und leitete eine Entwicklung 
ein, die von seinen Nachfolgern bis in die jüngste Zeit weitergeführt wurde und 
Zürich zu einer der führenden dermatologischen Kliniken weltweit gestaltete.

Es sind aber nicht nur das gesundheitspolitische und akademische Mandat von 
Klinik, Forschung und Lehre, die den hohen Stellenwert einer universitären Klinik 
ausmachen, sondern auch die Persönlichkeiten, die mit ihren Leistungen im Team, 
ihren weltoffenen internationalen Kontakten und Aktivitäten, in der Organisation 
internationaler Kongresse, der Einrichtung von ausländischen Fellowships und 
den Publikationen das Profil einer Klinik ausmachen. Auch hierin war und ist die 
Dermatologische Klinik am UniversitätsSpital Zürich vorbildlich.

Der modern anmutende Begriff der »translationalen Medizin«, der den Leit-
gedanken dieser Jubiläumsbroschüre ausmacht, hat zu allen Zeiten seine Gültigkeit 
besessen. Konkret war es in Zürich die Umsetzung von Forschungsergebnissen beim 
Ekzem und bei  der Pigmentbildung unter Bruno Bloch, die Anwendung der Radio-
therapie und der Histopathologie bei Guido Miescher, bei Hans Storck und  Brunello 
Wüthrich die allergischen Reaktionen der Haut, die Erkenntnisse aus der Genetik 
und der Elektronenmikroskopie bei den Genodermatosen durch Urs W. Schnyder, 
die Umsetzung immunologischer  und molekularbiologischer Forschungsergeb-
nisse bei den kutanen Lymphomen und dem Melanom durch Günter Burg und 
Reinhard Dummer sowie die Forschungsergebnisse und ihre therapeutische Um-
setzung bei schweren Arzneimittelreaktionen und immunologisch bedingten Haut-
krankheiten durch den derzeitigen Klinikleiter Lars French. Stets waren solche 
 Errungenschaften das Ergebnis von Teamarbeit, für die die jeweilige Klinikleitung 
die Richtung vorgegeben und das Klima geschaffen hat.
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Auch hier hat die Dermatologische Klinik am UniversitätsSpital Zürich in jeder 
Phase ihrer Entwicklung Vorbildliches geleistet. Dabei war es stets wichtig, trotz 
weiterer inhaltlicher Spezialisierung den fachlichen Zusammenhalt zu bewahren 
und gleichzeitig in einem aktiven interdisziplinären Diskurs mit verwandten 
 benachbarten Fachgebieten, wie der Inneren Medizin, Onkologie, Immunologie, 
Chirurgie, Pathologie und anderen, offen zu bleiben für eine allseitig gewinn-
bringende Kooperation mit dem Ziel einer optimalen Patientenversorgung.

Aus der Außensicht eines betagten Vertreters unseres wunderbaren Fachgebietes 
erlaube ich mir, der Dermatologischen Klinik am UniversitätsSpital Zürich ein aus-
gezeichnetes Leistungsprofil zu bescheinigen und ihr die Fortsetzung ihrer hundert-
jährigen Erfolgsgeschichte zu wünschen.

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Otto Braun-Falco 
Ehemaliger Direktor der Dermatologischen Klinik der LMU München
und ehemaliger Präsident der International League of Dermatological Societies 
(ILDS)

Prof. Otto Braun-Falco 2003 in Zürich aus Anlass der Feier zum 80. Geburtstag von Prof. Urs Walter 
Schnyder. Von links nach rechts, sitzend: Otto Braun-Falco, Carmen Schnyder, Sissy Braun-Falco, 
 Doris Burg, Urs Walter Schnyder; stehend: Henri-Max Perroud, Günter Burg, Alfred Eichmann
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 Vorwort : 
100 Jahre »translationale Forschung « an der 
Dermatologischen Klinik in Zürich 

Von der Grundlagenforschung im Labor oder im Tierversuch über die angewandte 
klinische Forschung am Menschen zum evidenzbasierten, möglichst personalisier-
ten  Einsatz beim einzelnen Patienten. Das ist die Sequenz der Schritte, die in den 
1990er-Jahren salopp als »from bench to bed« oder im modernen Sprachgebrauch 
als »translationale Medizin« bezeichnet wird. Am Anfang stehen in jedem Fall 
stets sorgfältige klinische Beobachtungen, die – wie Bruno Bloch es zum Ausdruck 
gebracht hat – »…uns dazu anspornen müssen, unsere Erfahrungen am Kranken-
bett in das Laboratoriumsexperiment umzusetzen«, um dann die Frage nach dem 
»Warum« zu beantworten und Antworten für eine praktisch diagnostische und 
therapeutische Umsetzung zu geben.

Bereits vor 100 Jahren hat Bruno Bloch mit seinen Untersuchungen zum Teerkrebs 
und zu den Allergien dieses wichtige Konzept zum wissenschaftlichen Erkenntnis-
gewinn und zum praktischen Wohl der Patienten umgesetzt. Auch wenn heute 
wichtige Grundsätze wie ethische, (datenschutz-)rechtliche und ökonomische 
 Rahmenbedingungen ein hürdenreiches Umfeld mit oft schwierigen Rahmenbe-
dingungen geschaffen haben, ist die Dermatologische Klinik am UniversitätsSpital 
Zürich auch weiterhin im Labor und in der Klinik diesem Prinzip verpflichtet. Über 
den Stand der Entwicklung vor 15 Jahren war 2001 aus Anlass des 85-jährigen 
 Jubiläums der Dermatologischen Klinik berichtet worden (. Abb. 1). 

Durch die konsequente Umsetzung von Erkenntnissen in der Grundlagenforschung 
konnte in den vergangenen 100 Jahren die diagnostische und therapeutische Ver-
sorgung von Patienten mit allergischen und immunologischen Erkrankungen, 
Hauttumoren und entzündlichen Dermatosen wesentlich verbessert werden. So 
führten zum Beispiel molekularbiologische Untersuchungen an Zelllinien von 
 Patienten mit malignem Melanom zur Darstellung genetischer Tumorprofile, die 
einen gezielten und effizienteren Einsatz individuell abgestimmter Therapeutika mit 
erheblich gesteigerten Überlebenschancen ermöglichen. 

Das vorliegende Buch, das mit Unterstützung des UniversitätsSpitals Zürich (USZ) 
realisiert werden konnte, gibt einen Einblick in die Errungenschaften der transla-
tionalen Forschung, zum Beispiel die personalisierte Therapie beim malignen 
 Melanom, an der Dermatologischen Klinik am UniversitätsSpital Zürich während 
der vergangenen 100 Jahre. Die Darstellung der aktuellen Aktivitätsbereiche erlaubt 
einen Ausblick auf die neuesten Entwicklungen, die uns in das nächste Centennium 
führen werden.

Prof. Günter Burg, Catherine Frey-Blanc und Dr. Michael L. Geiges
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 . Abb. 1 85 Jahre Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie Zürich (1916–2001). 
Hrsg.: F. Nestle und R. Dummer, Steinkopff-Springer, Darmstadt 2001
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